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Die Lieferung des Bedarfs der Armen Berwaltuug an
Wollgarn für den Rest des Etatsjahres 1837/88 soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Die Bedingungen sind im Sekretariat der Armen Ver
waltung Sparkafsengcbäude Rathhausgasse No 1
Zimmer No 7 während der Dienststunden von Vor
mittags 8 bis Mittags 1 Uhr einzusehen und bei Ab
gabe der Offerten zu unterschreiben

Die Offerten selbst sind
bis Sonnabend den ZI d M Worm iv Uhr
versiegelt unter Beifügung von Proben in obengenanntem
Sekretariate abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle a S den 10 Mai 1887

Die Armen Direktion
Der Steckbrief welcher hinter den am 13 Mai 1853

zu Niederkärnvler Kreis Zwickau geborenen zuletzt hier
aufhältigen Eisendreher Oscar Schneider wegen Hüls
loslassung feiner Familie am 1 Juli 1885 erlassen und
zuletzt am 2 März er erneuert ist wird hiermit nochmals
erneuert

Halle a S den 10 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher THM
Halle den 12 Mai 1887

Arbeiterschuhgesehgebung
Die Reichstagskommission zur Vorderathung der Ar

beiterschutzanträge hat über ihre Arbeiten Bericht erstattet
Die der Kommission überwiesenen Anträge bezwecken die
Abänderung der Gewerbeordnung in einer vierfachen Rich
tung nämlich in Bezug auf den Schutz der Sonntags
ruhe auf die weitere Beschränkung der Kinder und Frauen
arbeit auf die Einführung eines Maximalarbeitstages
endlich auf die Ausdehnung der den Arbeiterschutz in Fa
briken betreffenden Bestimmungen auf solche Betriebe welche
nicht Fabriken im Sinn der gegenwärtigen Gewerbeord
nung sind Die Frage der Sonntagsruhe wurde von der
Kommission auf so lange zurückgestellt bis die abschließen
den Ergebnisse der regierungsseitig veranstalteten Enquete

vorliegen werden Die vorerwähnte Voraussetzung ist bis
jetzt noch nicht eingetreten

Die Commission beantragt die Annahme der folgenden
Novelle zur Gewerbeordnung

Z 135 Kinder unter 12 Jahren dürfen in Fabriken nicht
beschäftigt werden Vom 1 April 1890 ab ist diese Be
schäftigung nur Kindern gestattet welche das 13 Lebens
jahr vollendet und ihrer landesgesetzlichen Schulpflicht
genügt haben Bis zu diesem Zeitpunkt dürfen Kinder
welche zum Besuche der Volksschule verpflichtet sind in
Fabriken nur dann beschäftigt werden wenn sie in der
Volksschule oder in einer Don der Schulaufsichtsbehörde
genehmigten Schule und nach einem von ihr genehmigten
Lehrplane einen regelmäßigen Unterricht von mindestens 3
Stunden täglich genießen Die Beschäftigung von Kindern
unter 14 Jahren darf die Dauer von 6 Stunden täglich
Nicht überschreiten Junge Leute zwischen 14 und 16 Jahren

Mrfen in Fabriken nicht länger als 10 Stunden täglich
beschäftigt werden Wöchnerinnen dürfen während vier
Wochen jnach ihrer Niederkunft nicht beschäftigt werden

H Die Beschäftigung von Arbeiterinnen in Auf
bereitungsansialten Brüchen oder Gruben auf Werften
in dem Betriebe von Hütten Walz und Hammerwerken
in Metall und Steinschleifereien sowie das Tragen von
Lasten durch Arbeiterinnen bei Hochbauten und auf Bau
höfen ist untersagt In Fabriken dürfen Arbeiterinnen
an Sonn und Festtagen desgleichen in der Nachtzeit von
8 /z Uhr Abends bis 5 Uhr Morgens nicht beschäftigt
werden Wegen außergewöhnlicher Häufung der Arbeit
kann auf Antrag des Arbeitgebers eine Ausdehnung der
Arbeitszeit bis 11 Uhr Abends unter der Voraussetzung
gestattet werden daß die tägliche Arbeitszeit 14 Stunden
nicht überschreitet Der Antrag ist schriftlich an die Orts
polizeibehörde zu richten und muß den Grund der beab
sichtigten Ausdehnung das Maß derselben und den Zeit
raum für welchen sie stattfinden soll angeben Trägt die
Ortspolizeibehörde aus Rücksichten auf die Gesundheit oder
Sittlichkeit der Arbeiterinnen Bedenken die beabsichtigte
Ausdehnung der Arbeitszeit überhaupt oder in dem be
zeichneten Umfang zu gestatten so hat sie dies dem Ar

beitgeber binnen drei Tagen nach Empfang der Anzeige
unter Angabe der Gründe schriftlich mitzutheilen Erfolgt
eine solche Mittheilung vor Ablauf von drei Tagen nach
Erstattung der Anzeige nicht so gilt die beantragte Er
laubniß für ertheilt Gegen die gänzliche oder theilweise
Versagung der Erlaubniß steht die Beschwerde an die vor
gesetzte Behörde zu Zur Betheiligung an der Arbeit
während der verlängerten Arbeitszeit darf keine Arbeiterin ge
zwungen werden Die Ortspolizeibehörde hat dem zustän
digen Aufsichtsbeamten monatlich ein Verzeichniß der Fälle
in welchen sie Erlaubniß zur Verlängerung der Arbeits
zeit ertheilte einzureichen Am Sonnabend und an Vor
abenden von Festtagen dürfen Kinder und Arbeiterinnen
Nachmittags nach 6 Uhr in Fabriken nicht beschäftigt
werden Arbeiterinnen welche ein Hauswesen zu besorgen
haben dürfen in Fabriken nicht länger als Stunden täg
lich beschäftigt werden In Fabriken in welchen Arbeiter
und Arbeiterinnen beschäftigt werden ist für Trennung der
Geschlechter nach Möglichkeit zu sorgen Wenn Arbeiter
und Arbeiterinnen in Einem Raum arbeiten müssen für
Letztere abgesonderte Ankleide und Waschräume eingerichtet
werden Durch Beschluß des Bundesraths werden die
jenigen Fabrikationszweige bestimmt werden in welchen
Schwangere nicht arbeiten dürfen

Die Ergebnisse zu denen die gestrigen Betrachtungen
der Zeitungen über die vorgestrige erste Branntweinsteuerde
batte gelangen stimmen mit der gestern gegebenen Dar
stellung von den Aussichten des Gesetzes und der Stel
lung der Parteien zu demselben überein Die Hauptar
beit in der Kommission wird sich aus die Prüfung der
Frage richten ob der Steuerunterschied von 20 Mk zwi
schen dem von den sogenannten landwirtschaftlichen Bren
nereien und den großgewcrblichen gelieferten Spiritus zu
billigen ist oder nicht ferner ob man denselben als eine
dauernde oder aber nur als eine vorübergehende Einrich
tung hinnimmt Im Prinzip soll zwischen den drei Par
teigruppen welche die Mehrheit bilden eine Vereinbarung
zu Stande gekommen fein Am Montag haben wie dem
Dtfch T berichtet wird Vorbesprechungen unter ihnen

stattgefunden in denen u A auch der Abg v Bennigsen
die Grundlagen des Entwurfs für annehmbar erklärte und
eine Verständigung so weit erzielt wurde daß das Zu
standekommen des Gesetzes schon vor der gestrigen Sitzung

gesichert erschien

Dem Bundesrathe soll wie verlautete ein Gesetzent
wurf betreffend die Rübenzuckersteuer und Einführung
einer Kofumsteuer auf Zucker zugegangen sein Es soll
sich dabei nicht um eine Novelle zu dem jetzigen Gesetz
handeln fondern um eine ganz neue legislatorische Arbeit
wodurch die jetzt geltenden einschlägigen Bestimmungen
zugleich mit den neuen kodifizirt werden würden

Die Zuckersteuervorlage ist gestern dem Bundes
rath zugegangen Dieselbe nimmt eine Consumsteuer von
10 Mark pro Doppelcentner Zucker und eine Material
steuer von 1 Mark pro Doppelcentner Rüben in Aus
sicht Der Satz für die Rückvergütung der Materialsteuer
ist dem Vernehmen nach so bemessen daß die Prämie um
die Hälfte etwa vermindert wird

Die Nordd Allg Ztg kommt schon zum so und
so dielten Male auf dieBosnische Okkupationsfrage
zurück und schreibt unter anderem Wir finden in den
ganzen Kongreßakten keine Spur von einem Versuch des
Fürsten Gortschakow die englisch österreichischen Anträge
zu bekämpfen Noch weniger natürlich einen Versuch an
derer Mächte namentlich Deutschlands das Endverständ
niß des Fürsten Gortschakow zu gewinnen Die Zustim
mung des russischen Kanzlers ist eine vollständige freiwillige
und ohne Zaudern gegebene Sie würde nicht erklärlich
fein wenn Fürst Gortschakow nicht schon vor dem Kon
greß ältere Vereinbarungen geschlossen hätte die ihn in die
Unmöglichkeit versetzten gegen die österreichisch englischen
Anträge auf Besetzung Bosniens und der Herzogewina
Einwendungen zu machen Wäre dies nicht der Fall
gewesen so würde Fürst Gortschakow doch wenigstens ver
sucht haben im Hinblick auf die sonstige Unterstützung
Rußlands durch Deutschland während des Kongresses
andere Stimmen für den Widerspruch gegen den österrei
chisch englischen Antrag zu gewinnen Seine Zustimmung
ist der Beweis daß die russische Politik entweder kein Be
dürfniß zu Einwendungen empfand oder sich die Möglich
keit dazu schon vorher abgeschnitten hatte Dennoch
hat man nachträglich aus dieser Sache klare Punkte ge
macht als ob die russische Politik auf dem Berliner Kon
greß vergewaltigt und durch Pression und Ueberredung
gegen ihren Willen zur Zustimmung zur Besetzung Bos

niens und der Herzogewina durch Oesterreich gebracht
worden wäre

Die in Amerika von gewisser Seite seit Jahren un
terhaltene Bewegung gegen die deutsche Auslegung
des Bancroftvertrages scheint jetzt auch dort mehr
an Boden zu verlieren Es handelt sich dabei bekanntlich
um diejenigen jungen Leute welche vor Beginn der Hee
resdienstpflicht nach Amerika auswandern fünf Jahre in
Amerika bleiben amerikanisches Bürgerrecht erwerben und
dann nach Deutschland zurückkehren Sie brüsten sich dann
hier damit daß sie Amerikaner sind daß sie deshalb weder
in Amerika noch in Deutschland als Soldat zu dienen
brauchen und erregen dadurch Mißvergnügen bei ihren da
heimgebliebenen Genossen Solche Leute sind von der
Reichsregierung mehrfach ausgewiesen worden In Amerika
widersprach man nun sehr lebhaft der deutschen Auslegung
des Art 4 des Bancroftvertrages welche behauptete daß
dieser Artikel keiner derartigen Person das Recht giebt zwei
Jahre in Deutschland zu bleiben sondern nur früheren
Deutschen verbietet länger als zwei Jahre sich in Deutsch
land aufzuhalten Der New Dort Herald giebt dies
jetzt zu und führt aus daß ein in Amerika naturalisirter
Deutscher wenn er die alte Heimath besucht auf Anerken
nung und Schutz als amerikanischer Bürger nur dann An
spruch hat wenn er die ehrliche Absicht hegt Amerikaner
zu bleiben nicht aber wenn er sich des amerikanischen Bür
gerrechts nur als eines Deckmantels bedient um ungestört
in seinem Geburtslande leben zu können Die deutsch ge
schriebene New Aorker Staatsztg behandelt die Frage
in demselben Sinne

Bei einem besonderen Anlasse ist dem Herrn Kultus
minister zur Kenntniß gelangt daß an unseren höheren
Schulen der Unterricht in der neueren vaterländi
schen Geschichte häufig nicht weiter als bis zur Wiener
Bundesakte vom Jahre 1815 geführt wird In den näch
sten Jahrzehnten nach der Herstellung des deutschen Bun
des war es allerdings gerechtfertigt daß die höheren
Schulen darauf verzichteten durch eine Fortsetzung der
Geschichtsdarstellung über den bezeichneten Zeitpunkt eine
Reihe von Ereignissen vorzuführen für deren Bedeutung
und für deren Ziele ein Verständniß der Schüler schwer
lich zu erreichen war Derartige damals begründete Er
wägungen haben gegenwärtig ihre Geltung verloren nach
der Entscheidung welche die Jahre 1866 bis 1871 für
die Neugestaltung unseres Vaterlandes gebracht haben ist
es eine selbstverständliche Forderung daß der Schulunter
richt in der vaterländischen Geschichte jedenfalls bis zur
Aufrichtung des Deutschen Reiches im Jahre 1871 sich
zu erstrecken hat Die Ueberzeugung von dieser Verpflich
tung der Schule darf als eine in dem Lehrerstande allge
mein befestigte betrachtet werden Bei diesem Gegensatze
in welchem die allgemein anerkannte Verpflichtung zur
thatsächlichen Ausführung zur Zeit noch häufig steht er
achtet es der Minister weder für erforderlich noch für
zweckmäßig daß die Aufgabe der Schule in der fraglichen
Beziehung durch eine Zirkularverfügung seinerseits oder
seitens der einzelnen königlichen Provinzial Schnlkollegien
noch ausdrücklich hervorgehoben werde vielmehr ist ein
größerer wirklicher Erfolg davon zu erwarten wenn einer
seits die königlichen Provinzial Schulkollegien bei Geneh
migung der ihnen vorzulegenden Lehrpläne diesen Gesichts
punkt konsequent zum Ausdrucke bringen andererseits die

Departementsräthe der königlichen Provinzial Schulkolle
gien bei ihren Revisionen der höheren Schule ihre Auf
merksamkeit konsequent darauf richten

Im österreichischen Abgeordnetenhause hat
wieder einmal ein parlamentarischer Skandal welchem na
tionale Feindschaft zu Grunde liegt ärgerliche Vorgänge
zur Folge gehabt Es handelte sich um das Unterrichts
budget das der tschechische Redner Zaczek zum Anlaß
nahm um die Wünsche seiner Partei wegen Vermehrung
der tschechischen Schulen zur Geltung zu bringen Im
Laufe feiner Rede sagte Zaczek Wenn die deutschen
Geistesheroen heute leben würden müßten sie schamroth
werden über die Deutschen von heute Furchtbarer Lärm
Rufe Pfui und Zischen im Hause und auf den Gale
rien Rufe rechts Ruhe Galerien Der Lärm dauert
minutenlang fort auf der äußersten Linken wird unaus
gesetzt gerufen Tschechische Unverschämtheit Tschechischer
Bengel Unerhörte Frechheit Andauerndes Geheul auf
der äußersten Linken Der Präsident giebt endlich das
Glockenzeichen rügt den Ausdruck Zaczek s der für einen
Theil des Hauses beleidigend sei und ertheilt Zaczek den
Ordnungsruf Abg Zaczek schließt seine Rede unter gro
ßer Unruhe und Erregtheit des Hauses Die Rechte akkla
mirt stürmisch die Linke und die Galerien zischen unaus
gesetzt Rufe rechts Die Galerien räumen Abg Baron



Romaszkan beantragt Schluß der Debatte Großer Lärm
aus der äußersten Linken Abg Dr Heilsberg Da
man nach so schamlosen Beschimpfungen der Deutschen die
Debatte schließt um eine Erwiderung zu verhindern be
antrage ich daß über den Antrag auf Schluß der De
batte namentlich abgestimmt werde StürmischerBeifall
auf der äußersten Linken Im Hause entsteht über
diesen Antrag große Verwirrung Die Führer des Polen
Klubs eilen zum Präsidenten um mit diesem wegen Zu
rückziehung des Antrages auf Schluß der Debatte zu be
rathen Die Abgeordneten sammeln sich in Gruppen um
die Präsidenten Estrade und diskutiren erregt diese Zwi
sckienfälle Es herrscht unausgesetzter lauter Lärm Die
Verhandlung ist vollständig unterbrochen Unterdessen
dringt der Vizepräsident Graf Clam in den Präsidenten
derselbe möge den Ordnungsruf gegen Zaczek zurückneh
men da dessen Ausdruck keinen beleidigenden Inhalt hätte
Dr Smolka widerstrebt jedoch und da Graf Clam auf
feiner Forderung beharrt ordnet der Präsident an daß
das Stenogramm der Rede Zaczek s herbeigebracht werde
Der Stenograph der die Rede aufgenommen hatte wird
geholt und und diktirt aus seinem Stenogramm dem Prä
sidenten den Wortlaut der beanstandeten Äußerung des
Abg Zaczek Inzwischen drängen sich die Abgeordneten
von der Rechten und der Linken um das Präsidium und
herrscht laute Konversation im ganzen Hause Nachdem
das Diktat am Präsidententische beendigt war läutet der
Präsident Rufe Ruhe Ruhe Präsident Ich bin
aufgefordert worden den Ordnungsruf wider den Abg
Zaczek zurückzunehmen weil dieser Redner durch seine
Rede Niemanden beleidigt habe Aus dem Stenogramm
geht hervor daß Abg Zaczek gesagt hat Die großen deut
schen Dichterheroen haben für die Freiheit gekämpft für
gleiches Recht das ist das Programm welches die deut
schen Vertreter auf dieser Seite des Hauses festhalten
und sich gegen die Linke wendend Sie haben sich von
diesen Idealen entfernt und haben diese Ideale vergessen
und wenn diese großen Dichter heute lebten so müßten sie
schamroth werden Das hat sich also auf die linke Seite
des Hauses bezogen und ich kann daher den Ordnungs
ruf nicht zurückziehen Dagegen muß ich den vom Abg
Dr Heilsberg gebrauchten Ausdruck als unparlamenta
risch rügen Bravo auf der Linken Neuer Lärm und
Unruhe im ganzen Hause Abg Romaszkan zieht nun
seinen Antrag auf Schluß der Debatte zurück

Auch außerhalb der Pa lamentsmauern vor der Uni
versität gab es während derselben Zeit aufregende Auf
tritte bei denen ebenfalls nationale Beweggründe mitspiel
ten Die bereits erwähnte Rede des Professors Maaßen
im Herrenhause eines Mannes der wegen seines politischen
Renegatenthums bei den Deutschen in großem Mißkredit
steht hatte gestern und vorgestern die Studenten so sehr
erbittert daß sie sich in den Wandelgängen und in dem
Hörsaale des Professors zu gehässigen Kundgebungen ge
gen ihn verleiten ließen

Vorgestern sind die Sitzungen der französischen Depu
tirtenkammer wieder eröffnet worden Die Wiedereröff

Iraucnlos
Von S v d Horst

Jetzt pflückte er Eichenblätter für die Krebsschüssel und
wusch das frische Grün ehe er es zierlich schichtete in den
Schaumfluthen des hüpfenden Baches dann stellte er sich
so daß nur Cäcilie sein Gesicht sehen konnte es galt ihm
gleichviel wer diese Huldigung bemerkte mochten sie
sich verletzt fühlen diese jungen Damen mit den klingen
den Titeln und dem süß verheißenden Lächeln das ihm
lockend entgegenblickte wo immer sich die Gelegenheit bot

den Millionenerben auszuzeichnen sein Interesse galt
einzig und allein dem stillen Mädchen mit den gramvollen
Augen und dem dunklen bläulich schimmernden Haar
Sie hatte für ihn kein Wort keinen Blick das zog ihn
an Irgend ein Glücklicherer stand ihm im Wege aber
welcher von allen war es Das mußte er heraus
bringen

Der Freiherr beobachtete ihn er gab zerstreute Ant
worten und vernachlässigte seine Gemahlin vollständig
Was hatte der kecke Goverts da unten zu suchen Was
war es von dem er so eindringlich flüsterte

Leo rief halblaut die Baronin
Er wandte den Kopf wie Jemand der nicht verstan

den hat was man zu ihm spricht verwirrt sah er in
das blasse erzürnte Antlitz der Dame Du wünschest
Adele

Ich will nach Haufe Kennst Du übrigens die junge
Person da EineKindsmagd glaubeich oder dergleichen

Die Antwort auf diesen herben Ausfall blieb ihm er
spart Ein Schrei vom Waffer her durchdrang erschreckend
die laute fröhliche Unterhaltung der Gesellschaft als
Leo aufsah gewahrte er in den Strudeln des Gebugs
baches zwei mit den Wellen ringende Gestalten die des
kleinen Paul und die Cäciliens Der Knabe mochte im
Sturze das junge Mädchen mit sich gerissen haben er
schrie gellend auf und dann versank er während Cäcilie
umsonst versuchte ihn festzuhalten im nächsten Augenblick
verschwand auch sie

Ein schrecklicher Aufruhr hatte sich der ganzen Gesell
schaft bemächtigt die Oberstin siel in Ohnmacht mehrere
der jüngeren Herren sprangen in das Wasser unter ihnen
Lieutenant Goverts dem indessen der Freiherr zuvorkam
Mit jener Rücksichtslosigkeit die im Leben nur aus einem
einzigen Grunde hervorgeht mit vollkommener Nichtach
tung der Gefahr und der fremden Blicke stürzte er sich
in die schäumenden Strudel unbekümmert um alle die
es sahen nur beschäftigt mit der bangen Frage Werde
ich sie retten können

nung hatte indessen wie man der Post telegraphirt
einen ziemlich traurigen Anstrich unter dem Druck der
schwierigen Budgetfrage und der herrschenden Finanzkrisis
Daher ist auch die Ansicht sehr verbreitet daß der Zu
sammenbruch des Kabinets Goblet gegen welches die Miß
stimmung im Wachsen ist bald bevorstehend sei Bon
langer hat vorgestern eine kleine Niederlage erlitten Be
kanntlich wird jetzt sein Heeresorganisationsentwurf zur
Berathung kommen Er verlangte für denselben den Vor
rang vor der Zuckersteuer der aber nicht bewilligt wurde
Man deutet dies als ein böses Vorzeichen Im An
schluß an die Vertagung von Boulanger s Militärgesetz
machen jetzt die Gegner dieses Gesetzes lebhafte Anstreng
ungen dasselbe gänzlich von der Tagesordnung abzusetzen
da die gegenwärtigen äußeren Umstände jedes Rütteln an
der Armee Organisation als gefährlich erscheinen ließen
Die Radikalen welche bei dem Armeegesetz Boulanger s
besonders Wahlzwecke mit verfolgen erwidern daß dann
gerade die Inangriffnahme des Militärgesetzes den Be
weis der friedlichen Absichten Frankreichs liefern würde
Uebrigens würde die Berathung und Durchführung des
neuen Gesetzes über Jahr und Tag erfordern

Die Temps dementirt die Meldung daß die fran
zösische Regierung auf die Verwendung des Melinit ver
zichte und die Zerstörung des vorhandenen Materials an
geordnet habe Noch in der vorigen Woche haben auf
den Jsles d Hyeres Versuche mit Milinitbomben stattge
funden und wurden fortgesetzt Wenn das in Deutschland
untersuchte Milinit sich zersetze so beweise das nicht daß
mit demjenigen der französischen Artillerie dasselbe geschehe

Man konnte eben so gut erwidern daß es noch nichts
beweise wenn die Franzosen an dem ihrigen nichts merken
vielleicht liegt es noch nicht lange genug

In Portugal erregt die in der Nacht vom Sonnabend
auf Sonntag auf Anordnung der Negierung erfolgte Ver
haftung des Abgeordneten Ferreira Almeida großes Auf
sehen Der Verhaftete der als Schiffslieutenant der Ma
rine sngehört hatte am Sonnabend nach der Sitzung der
Kammer einen heftigen Wortwechsel mit dem Marinemi
nister und gab demselben eine Ohrfeige Der Marinemi
nister gehört nicht selbst der Marine an sondern ist Pro
fessor an der polytechnischen Schule Gleichwohl meint
das Diario Pop daß das Vergehen Ferreira Almeida s
die Todesstrafe nach sich ziehen könne was wenig glaub
lich klingt Der Marineminister hat sein Entlasfungsge
fuch eingereicht Der verhaftete Abgeordnete welcher der
Regierungspartei angehört ist an Bord eines Kriegsschiffes
gebracht worden

Telegraphische Nachrichten

Schwerin i M 11 Mai Die Großfürstin Wladimir ist
gestern Abend hier eingetroffen und wird heute nach Rußland
Weiterreisen

Stuttgart 11 Mai Der StÄndeverfammlung sind Vor
lagen zugegangen betreffend die Regelung der Betheiligung des
ReichsZ und Württembergs an dem zweigleisigen Ausbau der
Eisenbahnen Crailsheim Eppingen welche den Interessen der
Landesvertheidigung dienen sollen sowie betreffend die Herstel

Lieutenant Goverts tauchte zuweilen und kam dann
ebenso schnell wieder an die Oberfläche zurück eine
bittere rachsüchtige Freude durchbrauste Leos Herz Hier
in der Ausübung einer freien ritterlichen Kunst konnte
sich der Emporkömmling mit ihm selbst dem Sohne des
aristokratischen Geschlechtes nicht messen er mußte ihm
den Vorrang ohne weiteres überlassen

Leo warf im Waffer Rock und Weste von sich dann
tauchte er und die kräuselnden Fluthen schlössen sich über
seinem Körper

Die Baronin schrie laut auf Um Gotteswillen Leo
Der Oberst schüttelte den Kopf selbst blaß und unruhig

Hartenstein ertrinkt nicht gnädige Frau er war der beste
Taucher im Regiment

Jetzt hatte auch Lieutenant Goverts sich wieder in die
Fluthen versenkt vielleicht begegneten einander die beiden
Nebenbuhler da unten auf dem steinigen Grunde das
Wasser schien stärker zu schäumen größere ZWellen zu
schlagen dann erschien der Offizier an der Oberfläche blaß
wie ein Todter schwer athmend beinahe keuchend, er
konnte nicht für länger als einige Sekunden tauchen

Da ist der Junge rief eine Stimme Gottlob
er lebt

Paul schrie bereits als stecke er am Spieß seine Stimme
weckte die ohnmächtige Mutter aus ihrer Bewußtlosigkeit
Alles athmete neu belebt man sprach und tröstete einan
der das Opfer dieser ganzen Katastrophe die unglück
liche Cäcilie schien vergessen Es war eine höchst unlieb
same Störung wenn sie ertrank gewiß aber vielleicht hatte
ihre eigene Unachtsamkeit die Gefahr herbeigeführt Das
Mädchen war überhaupt seltsam eigentlich recht unbequem

so anmaßend still nnd wortkarg
Leo schluchzte die Baronin Leo

Die jungen Damen der Gesellschaft tauschten verstohlene
Blicke Diese ältliche Frau und der schöne flotte Harten
stein

Aber da war er ja Seinßrechter Arm theilte in siche
ren ruhigen Zügen die Fluth sein linker trug den regungs
losen Körper des Mädchens Cäciliens Kopf lag an
seiner Brust ihr langes dunkles Haar schmiegte sich auf
gelöst um den Hals des muthigen Retters ob sie noch
athmete

Lieutenant Goverts sprang an s Land Dieser also war
es der Mann einer andern Frau Warte schöne Cäcilie
jetzt kenne ich das Geheimniß Deiner Unnahbarkeit

Er wehrte sich ironisch lächelnd gegen die Fülle von
Plaids und Tüchern mit denen ihn die Damenwelt vor
allen möglichen Folgen des kalten Bades zu schützen ver
suchte dann ging er raschen Schrittes davon um die

lung der Eisenbahn Tutilingen Sigmaringeki drittens ein Ge
setzentwurf betreffend die Vervollständigung des Eisenbahnexes
im Interesse der Vertheidigung Gefordert werden 12 Millionen
Mark

Paris 11 Mai Der Ministerpräsident Goblet erneuerte
deute in der Budgetkommission den Vorschlag betreffend die
Herbeiführung von Ersparnissen im Betrage von 13 Millionen
erklärte jedoch er sei bereit mit der Commission zu prüfen ob
es möglich sei die Ziffer der Ersparnisse zu erhöhen Nachdem
Goblet und Dauphin die Sitzung verlassen hatten nahm die
Commission mit 25 gegen 5 Stimmen eine Resolution an daß
die vorgeschlagenen Ersparnisse unzureichend seien und daß die
Regierung neue Vorschläge machen möge Der deutsche Bot
schafter Graf Münster stattete gestern dem Minister des Aus
wärtigen Flourens einen Besuch ab

Florenz 11 Mai Heute fand hier die feierliche Enthüllung
der Büste Donatello s des berühmten italienischen Bildhauers
statt Es wurden mehrere Reden gehalten darunter auch eine
vom Geheimen Rath Dr Jordan aus Berlin welche sehr bei
fällig aufgenommen wurde Der König und der Kronprinz
sind Mittags hier eingetroffen und von der Bevölkerung enthu
siastisch empfangen worden Die Königin wird im Laufe des
Nachmittags eintreffen

Athe 10 Der König die Königin und der Kronprinz sind
in Kalamata eingetroffen und von der Bevölkerung enthusiastisch
empfangen worden

Barcelona 11 Mai Die Eröffnung der allgemeinen
Landesausstellung ist auf den 8 April 1888 verschoben worden

Mexiko 11 Mai Die Deputirtenkammer und der Senat
beschlossen mit großer Majorität eine Verfassungsänderung
welche eine Wiederwahl des Präsidenten und der Gouverneure
der Staaten für zulässig erklärt

TMS CHWM
Der Kaiser hörte gestern den Vortrag des Grafen

Perponcher nahm den Abschiedsbesuch des General Feld
marschalls Grafen v Moltke entgegen und begab sich dann
zur Fortsetzung der Truppenbesichtigungen nach dem
Tempelhofer Felde Von dort zurückgekehrt arbeitete der
Monarch längere Zeit allein

Der Kronprinz wird nach beendetem Kurgebrauch
in Bad Ems am Sonntag früh auf der Wildparkstation
bald nach 7 Uhr eintreffen und sich sodann sofort nach
dem Neuen Palais begeben Die Kronprinzessin trifft
mit den Prinzessinnen Töchtern Victoria Sophie und
Margarethe bereits am Freitag früh 7 Uhr 5 Minuteir
aus Ems in Potsdam ein

Trotz des wenig einladenden Wetters hatte es fich der
Kaiser nicht versagt auch gestern wieder den Truppenvorstel
lungen beizuwohnen Kurz vor 11 Uhr hatte er im offenen
vierspännigen Wagen begleitet vom Generaladjutanten Fürsten
Anton Radziwill das Palais verlassen In der Bellealliance
straße Passirte der hohe Herr das auf dem Marsche nach dem
Kreuzberge begriffene Kaiser Alexander Regiment welches den
obersten Kriegsherrn mit Gewehr über und Augen links
an sich vorüberfahren ließ Hinter dem Steuergebäude ange
kommen wurde der Kaiser daselbst vom Prinzen Friedrich von
Hoheiizollern den Generaladjutanten Grafen von der Goltz
und von Rauch I dem Oberstallmeister v Rauch dem Gene
ralarzt Dr Leuthold u a m begrüßt die sich dem Kaiser auf
der Fahrt zur Truppenaufstellung anschlössen Zunächst wurde
die Suite passirt in welcher der Kriegsminister die Generäle
v Pape von Voigts Rhetz von Adler von Winterfeld von
Lewinski von Hahnke von Arnim von der Goltz Pafcha die
japanischen Generäle die bayrischen Offiziere die Militärbe
vollmächtigten und Attaches und zahlreiche Stabsoffiziere hiel

Kleider zu wechseln Selbst der Waffenrock konnte seiner
übermäßig schlanken Figur keine Formenschönheit verleihen
er wußte es und scheute aus diesem Grunde den Vergleich
mit dem Freiherrn dessen Wuchs um so vortheilhafter
hervortrat als im Augenblick seine Brust nur von dem
nassen Linnen umhüllt war und jede Muskel jede Bewe
gung den Blicken der Gesellschaft preisgab

Welch ein Mann Apoll mit Kravatte und Man
schetten

Er hörte nicht was die übrigen flüsterten er hatte seine
Gerettete auf das Moos des Waldbodens gelegt und beugte
sich über sie um ihren Kopf zu stützen Cäcilie hielt die
Augen geschlossen sie war ohne Athem ohne Herzschlag
ihr Gesicht zeigte keinen Blutstropfen

Mama, rief immer noch schluchzend der Knabe Mama
ich habe die arme Cäcilie in das Wasser hineingerissen und
nun ist sie todt komme ich dafür nicht in den Him
mel

Sie ist nicht todt nein nein sie ist nicht todt
Leo rief es mit erstickter Stimme seine Hände bebten

wie im Fieberfrost Will mir Niemand helfen setzte
er dann hinzu Das Fräulein muß nach Hanse gebracht
und vom Arzt behandelt werden

Die Oberstin hatte den weinenden Paul vom Kopfe bis
zu den Füßen in ein großes Tuch gehüllt und so verpackt
mußte er zwischen zwei jungen Damen laufend die Heim
reise antreten jetzt schenkte seine Mama auch der be
wußtlosen Bonne einen kurzen widerstrebenden Blick Ich
werde das unachtsame Geschöpf entlassen sobald wir wie
der in der Stadt sind sagte sie mit ärgerlichem Tone

Der Oberst schüttelte den Kopf Zuerst müssen wir
sehen ob sie lebt Mama Wenn einer der Herren mit
anfaßt ist es vielleicht möglich das arme Wesen in unser
Haus zu bringen

Der Freiherr nahm die leichte Gestalt zum zweiten Male
in seine Arme Ich kann es allein Herr Oberst
Aber wenn Jemand zum Arzt gehen wollte

Der ältere Sohn des Obersten war schon davongelau
fen ein allgemeiner Aufbruch folgte dem vergnügten Bei
einander unter den Buchenkronen eiligst herbeigekommene
Diener rafften das unbenutzte Frühstücksgeräth zusammen
und trugen in Körben die erbeuteten Pilze nach Hause
Man war verstimmt unangenehm berührt die Baronin
hielt sich kaum aufrecht Sie konnte es nicht vermeiden
mit den übrigen in die Villa des Obersten zu gehen ob
wohl sie sich beobachtet wußte von spähenden Blicken um
geben Leo schien die ganze Welt vergessen zu haben die
ses blassen dunkeläugigen Mädchens wegen

Fortsetzung folgt



icn welche der Kaiser begrüßte Neben der Musik des unter
präsentirtem Gewehr stehenden Garde Pionier Bataillons hiel
ten die direkten Vorgesetzten desselben Langsam wurde die
Front des hinter der Anhöhe seitwärts der Pionierschanze mit
der Front nach der Chaussee gedeckt stehenden Bataillons ent
lang gefahren worauf sich die Kompagnien zum Parademarsch
formirten und dann zum Gefechtsexcerzitium übergingen Dies
dauerte etwa eine halbe Stunde Dann kam die Reihe der
Besichtigung an das Garde Schützen Bataillon unter Oberst
lieutenant von Beneckendorsf und von Hindenberg Den Schluß
der Besichtigung bildete das Kaiser Alexander Garde Grena
dier Regiment Nr 1 Der Kaiser versammelte nach einem
Parademarsch des Alexander Regiments die Generäle und Stabs
offiziere um sich um ihnen seine vollste Anerkennung über das
Gesehene auszusprechen

Im Verein zur Förderung deutscher Interessen in
Südafrika hielt Herr Konsul Schulz einen Vortrag über
die Nothwendigkeit direkter deutscher Dampferlinien nach
Süd und Ostafrika und kam an der Hand der statistischen
Daten über die bereits bestehenden Dampferlinien dorthin
zu folgenden Resultaten Wollen wir etwas Ordentliches
schaffen dann müßten wir folgende Linien einrichten 1
von Deutschland über das Kap nach Natal 2 von Deutsch
land durch den Suez Kanal nach Zanzibar und der De
lagoa Bah 3 von der Kapstadt nach Loanda 4 von
der Kapstadt nach der Delagoa Bay oder Kap Delgado
5 von Witu nach Mozambique Jedenfalls sei es dringend
geboten bei der Steigerung die der Verkehr nach Afrika
gewonnen habe Englands Gesammtverkehr mit dort
belaufe sich auf 18 Millionen Pfund Sterling gegen nur
80 Millionen Mark die die deutsche Ein und Ausfuhr
nach und von Afrika betrage an die Einrichtung der
genannten Linien energisch heranzugehen

Ein Gelehrter hat ein Mittel entdeckt durch welches
Kunstbutter als solche leicht erkannt werden kann nämlich
durch den Zusatz einer ganz unschädlichen und das Auge
nicht beleidigenden Quantität von Phenol Phatalein Die
Kunstbuttervorlage dürfte in Folge dieser Erfindung eine
wesentliche Umgestaltung erfahren

Gegenüber der Meldung der Berliner Politischen Nach
richten von dem Bevorstehen eines Sperrgesetzes wird
vfficiös konstatirt daß die Regierung jener Meldung voll
ständig fernsteht

Der Redakteur der Freis Ztg Emil Barth ist
zu vier Wochen Gefängniß verurtheilt worden weil er in
einem Der Kriegslärm der Reptilienpresse überschriebe
nen Artikel dem Fürsten Bismarck ein durch Vermittelung
der Reptilienpresse inscenirtes nichtsuütziges Wahlmanöver

Appell an die Furcht der deutschen Wähler vorge
worfen hat

Fürst Bismarck wird sich vor Pfingsten nach Var
zin begeben und im Juli nach Kissingen

Die Landtagssession soll schon Sonnabend ge
schlossen werden

Die Feier zur Eröffnung des Nord Ostseekaiial
baues wird wahrscheinlich erst am 9 Juni stattfinden
Mit dem Kaiser werden nur der Kronprinz und die Prin
zen Wilhelm und Heinrich sowie möglicherweise Prinz
Albrecht anwesend sein Vize Admiral v Wickede ist
auf seine Bitte zur Disposition gestellt

Staatssekretär Graf Herbert Bismarck hat auf ärzt
lichen Rath einen kurzen Erholungsurlaub angetreten und
wird denselben bei dem ihm befreundeten Vicekönig von
Irland Lord Londonderry in Dublin zubringen

Aus dem Kreise Stuhm i Pr berichtet man Der
13 Jahre alte Knabe August Wölck Sohn eines Inva
liden aus Vorschloß Stuhm hatte unterm 2 März d I
ein Schreiben folgenden Inhalts an den Kaiser gerichtet
Vorschloß Stuhm den 2 März in Westpreußen 1887

Mein lieber Herr König Zu Deinem großen Geburts
tage bringt Dir Dein Landeskind den gehorsamsten Glück
wunsch mit dem Gebet zum lieben Gott daß Du noch
lange unser guter König bleibst und nun bitte ich Dich
sei doch so gnädig und laß meinen armen Vater welcher
seit dem Kriege von Oesterreich im Fuß geschossen Inva
lide ist und ihm schwer fällt zu verdienen etwas von dem
Krieggeld zuschicken Ich habe noch zwei Brüder und
zwei Schwestern und fehlt uns manchmal Brot und will
ich auch so wie mein Vater Soldat werden und dann auch
den Feind hauen Meine liebe Mutter ist schon lange
krank Nun grüße ich Dich lieber Herr Kaiser und schicke
ich Dir meinen Namen August Wölck 13 Jahre alt
Dieses Schreiben ist dieser Tage vom Kriegsministerium
durch die verschiedenen Uuterbehörden an die Ortsbehörde
in Vorschloß Stuhm zur Prüfung der Verhältnisse und
demnächstigen Berichterstattung eingegangen

Die internationale Gartenbauausstellung zu Dresden
deren Eröffnung wir kurz meldeten hat Anfangs sehr
unter der Ungunst der Witterung zu leiden gehabt Die
Ausstellungsräume sind nämlich größtentheils mit großen
Tüchern zugedeckt der Regen drang durch und verwandelte
die Wege in Sümpfe Die Ausstellung selbst ist sehr
prächtig und reichhaltig und zeigt an Kultur das Un
glaubliche Eine Orchideengruppe ausgestellt von einem
Mr Sanders aus St Albans bei London repräsentirt
an Werth ein Vermögen Hervorragend schön sind in
Belgien gezüchtete Palmen Banmsarren und ähnliche
Kinder des Warmhauses Den Ehrenpreis des deutschen
Kaisers für hervorragende Gesammtleistung in Obstbaum
zucht erhielt N Gancher in Stuttgart den Ehrenpreis
des Königs von Sachsen für die beste Gesammtleistung in
blühenden Rosen Firma Mietzsch in Dresden den Ehren
preis des österreichischen Kaisers für eine Sammlung
Azalea Jndica Emil Liebig in Blasewitz Der ausgesetzte
sächsische Staatspreis wurde dem Münchener Kultur und
Handelsgärtner Herrn Anton Führmann zuerkannt der
selbe hat ein reichhaltiges Sortiment von Gartengemüsen

darunter ein Viertelhundert Arten Gurken gegen 3V
Arten Rettige in allen Farben vom kleinsten Radieschen

bis zum größten Rcttig ausgestellt Der Ehrenpreis der
deutschen Kaiserin wurde der oben erwähnten englischen
Firma Sanders n Komp für Orchideen verliehen Am
Montag war die Ausstellung von 19000 Personen besucht

Schnelle Justiz Die vor wenigen Wochen verhaftete
Dame aus der Kleinen Kirchgasse Nr 2 in Berlin in deren

prunkvoll eingerichteten Salons die Berliner Lebewelt zu ver
kehren Pflegte ist gestern bereits von der zweiten Strafkammer
am Landgericht Berlin I abgeurtheilt worden Die Angeklagte
Frau Marie Frehtag geb Taub wurde aus dem Gefängniß
hervorgeführt da eine von ihr bezw von einem vermögenden
Gönner für ihre vorläufige Freilassung angebotene Kaution im
Betrage von 60,000 Mark zurückgewiesen worden war Die
Verhandlung wurde ebenso sekret geführt wie die Vorunter
suchung denn sie fand unter vollem Ausschluß der Öffentlichkeit
statt selbst das Erkenntniß wurde unter diesem Ausschluß Pub
lizirt Die Verhandlung soll sich sehr einfach gestaltet haben
denn die Angeklagte legte ein umfassendes Geständniß ab so
daß eine Beweisführung die nach gewissen Seiten hm sehr un
bequem gewesen wäre überflüssig geworden ist Ueber die
verhängte Strafe konnte nichts ermittelt werden sehr hoch scheint
sie jedoch nicht ausgefallen zu sei da die Verurtheilte gleich
nach der Verhandlung auf freien Fuß gesetzt worden ist

Ein entsetzlicher Selbstmord wird aus Ga
loppe in den Niederlanden gemeldet Ein Mann Namens
Gernstein verheirathet und Vater von 5 Kindern der in
einer Dynamitfabrik beschäftigt war machte seinem Leben
auf folgende Weise ein Ende Er legte sich eine Dyna
mitpatrone auf seinen Leib und zündete sie an Die
Folgen waren gräßlich Der Unterleib wurde vollständig
zerfetzt eine Hand wurde abgerissen und auf eine weite
Strecke fortgeschleudert ein Auge war herausgesprungen
und der Körper in zahllose Theile zersprengt Gernstein
hatte seinem Leben ein Ende gemacht weil der Direktor
ihm eine Zulage von 20 Mk verweigert hatte

Begnadigung Es wird den Lesern noch in Er
innerung sein daß im Dezember vorigen Jahres in Mann
heim ein Duell mit tödtlichem Ausacmg wegen einer Lie
besaffaire stattfand Bankier Köfter derselbe ist Pre
mierlieutenant der Reserve forderte und erschoß den Lieu
tenant der Garde Dragoner Scheele im Zweikampf weil
dieser mit Kösters Gattin in unerlaubter Weife verkehrt
haben soll Bankier Küster wurde deshalb vom Kriegs
gericht zu zwei Jahren Festung verurtheilt welche Strafe
derselbe seit dem 25 Januar d I in Ehrenbreitstein ver
büßte Nach viermonatlicher Festungshaft ist Herr Köster
vorgestern vom Kaiser begnadigt worden Die Eheschei
dungsklage des Bankiers Köster gegen seine Frau ist
noch in der Schwebe Doch hat das Reichsgericht das
Theilurtheil des Karlsruher Oberlandesgerichts welches
vie beiden Kinder der Frau zuerkannte aufgehoben und
es wird in Mannheimer juristischen Kreisen daran nicht
gezweifelt daß das Gericht die Ehe lösen wird Nicht
uninteressant ist bei der Affaire daß Frau Köster vor we
nigen Wochen eine Erbschaft von mehreren Millionen
holländischer Gulden zugefallen ist

Mus dem Geschäftsverkehr
Mifzrathene Plattwäsche Ein Schrecken für jede Haus

frau Zwar garantiren Erfahrung und Sorgfalt eine gewisse
Sicherheit indeß am sichersten ist der Gebrauch der seit zehn
Jahren erpropten Amerikan Glanz Stärke von
Fritz Schulz jun Leipzig Bei diesem praktischenStärkemittel ist ein Mißlingen derPlättwäsche nahezu
ganz unmöglich und ist das damit erzielte Resultat ein höchst
vollkommenes ä Packet 20 Pfg Ueberall vorräthig Achtung
auf die Firma Fritz Schulz jun und Schutzmarke Globus
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Die König Uuiversitäts Bibliothe k ist geöffnet Montage

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Nhr Das Ausleihn
der Büchzr und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen während
den letzten beiden Dienststunden statt
Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 9j Uhr

im Vereinslotale Lehrer Hauptmann z D K Anffarth
Ratnrsorschende Gesellschaft WendS 8 Sitzung
Postvcrci Slb 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Klub Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
Hall Bicycle Clnb Sitzung Vereins und Uebuugsfahreu 8j Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Privatbeamteu Verein Ab 8 im Hotel znr Stadt Zürich
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebuugsab im Cafe David
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Gesangverein FreundlchastsinnS Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrihe Ab 8 Uebungsstuuds im Paradies
Cither Ewb Alpenrose Ab zg Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Clnv Aller Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 13 Mai Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 14 Mai Vormittag 3V Uhr Gottesdienst
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Berliner Börse vom u Mai
Die Börse begann beute in recht fester Haltung die Dis

kontoherabsetzung der Deutschen Reichsbank auf 3 Proz wirkte
sehr günstig ein vielerlei Deckungen halfen mit und so gestal

tch die Tendenz für die meisten Branchen recht gut und
Dazu kamen die auswärtigen Notirungen fest an und

belebte sich hier auch vielfach das Geschäft Nur Bergwerke
blieben matt Jn der zweiten Börsenhälfte nachdem die
Deckungen ausgeführt waren wurde die Haltung wieder
etwas matter

rodnttenSSrsc Berim 11 Mai Wetzen bei mäßigen Umsätzen
auf festere auswärtige Berichte im Preise anziehend loko 163 bis 18S M

Roggen loko ruhiger Handel Lieferung
auf Abgaben der Platzspekulation bei geringem Begehr matter tendeuzirt
bei festem Schluß loko 124 bis 128 M Mai Juni 127 bis 126 75 bis
127 75 M Hafer loko regelmäßige Bedarfsfrage Termine in nahen
Sichten billiger erhältlich loko 95 bis 133 M Mai Juni M
Gerste vernachlässigt loko 106 bis 190 M R üb öl hat trotz Ent
gegenkommens der Abgsber stilles Geschäft loko ohne Faß M Mai
Juni 44,SV M Petroleum blieb geschäftslos loko M Sept,
Oct M Spiritus loko wiederum etwas höher bezahlt Ter
mine in nahen Sichten lebhafter begehrt und in steigender Preisrichtuna
loko ohne Faß 41 M Mal Juni 41 bis 41,30 M Mehl in geringem
Handel Weizenmehl 00 24,25 bis 22,75 M 0 22 75 bis 20,75 M
Roggenmehl 0 19,75 bis 18,00 M 0 und 1 18 00 bis 16,75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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154 b
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Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
Rufs Goldrente
do do 34do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodener
do Curl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold a 1000
do do a 500do do s 100do Jnvest, G A
do Papierrente

Eiscnbahn Stamm Wticu

Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz, Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach
Gal Mrl, L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Rufs Stb
do SüdW

Südöst Lomb
Warschau Wien

2V
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3V
V

SV2
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7V
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3V
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50,60 B
184, bE
23, G97,80 bB
47,20 bG
86, bG
34, G
62,25 b
46,25 bB
26,40 bG

78, bB
87,40 b

143,10 b
83 tG106,80 b

166,50 bE
121, bG
58,60 d

15050 b
273,50 b

Seinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund conv
Grusonwerk

Maschinen
Löwe k Co
Zeitzer Masch
Frister Nähniafch
Cröllwitzer Pap
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschifs
Nordd Lloyd neue
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edisou Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

Sisenliahn Prloritiit Stamm Aktieu

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh, Erfurt
Lberlanfitzer
Os pr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

3V
5

3

55 90
107,20
104,90

93,10
106, I
102,25 I
86,80

Inländische Meubahn Prioritätm und

Berlin Dresden 4V 101,70 G
Breslau Warschau S

Dtsch, Nordd Lloyd 4 101,4c B
Halberst Blankenb 4 101,25 G
Nordhausen Erfurt 4 /2
Ostpreuß Südbahn 4V 103,30 G
Saalbahn gar conv 4 96, Bdo 3V
Weimar Gera 4

Werrabahn I Lm 4

do 1836 4

nsl Eisenv Priorit cSligationeu
Aachen Mastricht 4 101, G
Dux Bodenbach 5

do 2 L 5 34,50 bG

do 3 L 5

Kaschau Oderberger 5 80 30 G
do Goldpr 5 102 90 bB

Kroupr Rudolfsb 4 73 40 bG
Oestr, Fr Staatsb 3 397,75 B

do von 1874 3

do von 1385 3 330, bG
do Ergänz Netz 3

do 1 u 2 L 5 105,80 b
do Goldpr 4 100,50 bB

Pilsen Priesen 4 73 GSüdösterr Lomb 3 293, bG
do neue 3 293 bG
do Obligat 5 101,50 bG

do Gold 4 93,40 bB
Ungar Nordostbahn 5

Brest Grajewo ind,g 5 91,90 d
Gr Rnss Eiseub g 3

Koslow Woron gar 5 93,70 b
Kursk Charkow gar 5 98,60 bG

do in Lstrl 5 93,25 G
Kursk Kiew gar 5 101,60s50b

do kleine 5 101 60a50b
Mosco Kursk gar 4 82,90 d
Mosco Rjäsan gar 4 95,70 b
Rjäsan Koslow gar 4 S3,50 bG
Rjaschk Morczanskg S 97,70 b
Südwestbahn gar 4 82,80 b
Transkaukasische g 3 65,50 b

do kleine 3 66, b
Warschau Teresp g 5 93,10 G
Wladikawkas 4 81,20 b

Wechsel

Amsterdam 100 fi 3 Z 163,35 b
London 1 Lstrl 3 Z 20,37 b
Paris 100 Fr 3 Z 30,75 tB
Wie 100 fl 3 s 160,40 b
Petersburg 100 SNi 3B 179,05 b

iisläudische s d
Dividende 1836

4
5

4

4V
4V
3

6

5
6
S

S
5

S

S

5

4
4

4

5

S

75,90 b
97 25 0
90, b
64,90 bB
65,90 bB

108 30 b
90,90 b
90,90 b
56, b

145,30 b
134 30 G
84,25 b
56,90 b
79,25 bG
80,80 bB

M MsSlb
31,40 b

101, bG
70,10 b

3

12

4V

S

3 /2
Z

12
5

4

4V
3

5

Bank Aktie

103,
177,
106,
127,
142,50

204, l
309

225,10
4

13l 50
68,
83,40
73 50
93,
84,10

126,

63,50
214,
109,60

90,
107,
43

36,25

ll

bB

bG
G

B

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Makierver

Braunschw Bank
Darmslädter Bank
Dessauer Credit

ltsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
LeiPz Credidtanstali
Leipz Diskontog
Magd Bantv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

ttersb Diskontob
do Internat

Prenß Bodenkredit
5Zr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weiniarische Bank

15 Lg

3

6

sv
6V2
7

9

11

7V
sv
0

g

SV2
6

4

S

4

bi
3

M
13

SV
3

6

5

0

113,75 G
153,60 bÄ
117, G
102,10 G
137,90 G
141 50 bG
158,80 bB
194 bG
130,90 bG
99,80 bG
84,50 bB
171 G
101,25 G
108,50 G
95,L0 G
94,50 G
84,75 G

143 50 G

164 50 G

111, bG
105,75 bG
133,60 b Ä

1SS bB
113 75 G

65 bG
Bergwerks n Hütten Alties

AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St, P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
1 u Laurah

Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St, Pr S
Westeregeln

V

7

15
15
1

6

3

177,40 B

5l 25 G
36,50 B
74, B
13 75 G
68,90 bB
59,50 G
120,25 G
105 bB
32M bG

105,10 i

156 bG
Deutsch Hypotieken PsimvSriefe

Anh D Pfandbr
do do

Goth Pr Pfandbr I
Meining Hypoihbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

S
4

3V
4

4

5

S

5

102,30 G
102,50 G
106,40 b
101,50 bG
123,40 B
101,25 bG

113, G
115,10 G
100 8c G

Leipz Börse v 11 Mai
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buichtehrader
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk

do St, Pr 5

Zuckerrass Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

3 90,70 G
4V 102,75 B
4V 102,70 b
5 85,50 G
3 133,50 G

123,90 b
9 170,/5 G

13 50 B
sv 114 50 G

64 75 B
15 106 G
15 115, G

65, B
65, G

16 102,50 G
5 124,50 G
15 1175 G



exeu dbr vk
meines KrWckstüvkes

musseu Weil schon i kurzer Zeit mit dem Neubau begonnen wird
sämmtliche im Hause befindliche Waarenlager geräumt Werden

Um dies schnell zu ermöglichen eröffne ich mit dem heutigen
Tage einen

Total Ausverkaufs
Gs müssen uuvediugt sämmtliche

IM IMW i
ck

zum Verlaus kommen und mache noch besonders daraus aufmerksam
das die für die jetzige Sommersaisou bereits eingegangeneu große
Tortimente Neuheiten volloosr Rloläorstotko uud Lls ssvr Vasvd
stsSs ebenfalls schon dem Ausverkauf hinzugefügt Werde

Großes Lager ist Noch in eleganten kl m niiKSn
Z rG sNA ÄGiK uud MÄN t l n vorrathig desgl

in pMeZtGUK MÄVvIMOWN I Srn
SSriNÄSNtlirllVN mS KGZÄVAGW
Krd rn KrGKKV I l nLSeMGM js KsN Kv M G kMNU A und allen

Die Preise aller Artikel find so bedeutend redneirt morde
daß sich meint Werthen Kunden die beste Gelegenheit bietet ihren
Bedarf i der guustigsteu Weise zu decke

Halle a Markt 4
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